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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 29.10.2018 nicht öffentlich Vorberatung 

Ortsteilrat Gispersleben 05.11.2018 nicht öffentlich Vorberatung 

Bau- und Verkehrsausschuss 15.11.2018 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Bau- und Verkehrsausschuss bestätigt die vorliegende Entwurfs- und Genehmigungsplanung 

(entsprechend Anlagen 1 und 2) zum grundhaften Ausbau des Grenzweges.  

 

 

 

 

29.10.2018 gez. A. Bausewein    

Datum, Unterschrift 

 

  

 

04 Tiefbau- und Verkehrsamt 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Bestätigung der Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung - Komplexobjekt 

Grenzweg Straßenbau 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein x Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein x Ja Gesamtkosten 405.000 EUR 

   ↓ 
 

 2018 2019 2020 2021 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben 5.000 EUR 400.000 EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1 - Straßenquerschnitt 

Anlage 2.1  - Lageplan 1  

Anlage 2.2 - Lageplan 2 

Anlage 3 - Kostenberechnung 

 

Die Anlagen liegen  in den Fraktionen und im Bereich OB zur Einsichtnahme aus.  

 

 

 

Sachverhalt 

Die Stadtverwaltung Erfurt, vertreten durch das Tiefbau- und Verkehrsamt, plant im Zuge von 

Kanalbauarbeiten (ABK-Maßnahme) den Grenzweg grundhaft auszubauen.  

Nach Verlegung der Regen- und Schmutzwasserkanäle wird die Straße im Wesentlichen der 

vorhandenen Straßensituation entsprechend, als Mischverkehrsfläche in einer Breite von 4,0 bis 

5,17 m ausgebaut.  

Dabei erhält der parallel geführte Seitenstreifen eine Breite von 0,50 – 1,10 m. Die 

Straßenbereiche werden in Asphalt gefertigt, der Seitenstreifen in Granitkleinpflaster.  

Neben dem Kanal- und Straßenbau erfolgt die Mitwirkung der THüWa (ThüringenWasser), 

Leitungsumlegungen bzw. Ergänzungen der SWE Sparte Gas sowie der Straßenbeleuchtung.  

Die Finanzmittel für die Umsetzung des Bauvorhabens sind im Vermögenshaushalt des Tiefbau- 

und Verkehrsamtes unter der Haushaltsstelle 63020.95280 eingeordnet. 
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